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Alkoholverbot Umfeld Blücherschule  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

Der Ortsbeirat bittet den Magistrat, zeitnah ein generelles Alkoholverbot um die Blücherschule im 
öffentlichen Straßenraum zu erlassen.

Begründung:

Es wurde am 29.05.2013 gegen 14:45 Uhr wieder einmal die Polizei zum Einsatz und zur 
Festnahme gebeten. Grund hierzu war wieder einmal der starke Alkoholgenuss der auf der 
Sitzbank am Bücherschrank sitzenden Menschen. Die Trinkgewohnheiten beginnen meist in der 
Frühe vor Schulbeginn und enden meist spät am Abend. Es ist gegenüber den Kindern auf dem 
Schulweg nicht nur ein unpädagogisches Verhalten von den auf der Sitzbank Alkohol trinkenden 
Personen, sondern nach Aussage des Schulleiters müssen auch noch die leeren Flaschen und 
andere Behältnisse/Gegenstände vom Schulhof und Gehweg entfernt werden.

Mitglieder des Fördervereins, der Elternbeiräte sowie die Schulleitung sehen deshalb einen 
dringenden Handlungsbedarf für das Alkoholverbot. Auch die Inhaber der Geschäfte wären sehr 
angetan, wenn sich ein Alkoholverbot durchsetzen ließe. Sie würden darin eine Steigerung der 
Attraktivität des Wohnbezirkes sehen. Anwohner dringen schon seit längerem auf eine 
Verdrängung. So wurde schon mal die Sitzbank demoliert und immer wieder werden Mitglieder des 
Ortsbeirates auf den Missstand mit der Aufforderung angesprochen, die Sitzbank entfernen zu 
lassen. Die Sitzbank wurde aber gerade für ältere Menschen, welche sich auf dem Heimweg 
befinden, geplant und aufgestellt, um dort eine kurze Erholungspause einlegen zu können, was 
zurzeit durch den Aufenthalt des Alkohol konsumierenden Personenkreises nicht möglich bzw. 
unzumutbar ist. Da in den Sommermonaten eine verstärkte Konsumentenklientel zu erwarten ist, 
das hat die Vergangenheit gezeigt, wird erwartet, dass die Entscheidungsträger der Stadt schnell 
handeln und der Klientel eine entsprechende Ausweichmöglichkeit aufzeigt.

Wiesbaden, 06.06.2013


